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Jugendsession GR.07 war ein voller Erfolg 
 
Jugendsession GR.07 – unter diesem Namen haben die vier Jungparteien unseres 
Kantons  (Junge CVP, Jungfreisinnige, JUSO und Junge SVP) an diesem Wochenende 
gemeinsam die erste kantonale Jugendsession im Grossratsgebäude in Chur 
organisiert. Gegen 100 Jugendliche haben sieben Petitionen und zwei Gegenvorschläge 
ausgearbeitet und diese im Plenum mit zahlreichen Änderungsvorschlägen beraten. 
Fünf Petitionen wurden zuhanden der Regierung überwiesen. Die Petitionen der beiden 
Gruppen „Integration“ wurden verworfen. 
 
An diesem Wochenende fand die erste kantonale Jugendsession im Grossratsgebäude in Chur 
statt. Gegen 100 sehr motivierte und engagierte Jugendliche aus allen drei Sprachregionen 
haben an der Jugendsession GR.07 teilgenommen. Die Arbeit in den Gruppen sowie im 
Plenum erfolgte sehr engagiert und sachlich. Am Samstag wurde in allen sieben Gruppen 
jeweils eine Petition ausgearbeitet. In den zwei Gruppen, die sich mit dem Thema Integration 
auseinandersetzten, hat eine Minderheit der Gruppe jeweils noch einen Gegenvorschlag 
ausgearbeitet. 
 
Am Sonntagmorgen hatten die Gruppen Zeit, Änderungsvorschläge zu den 7 Petitionen und 
den 2 Gegenvorschlägen auszuarbeiten. Anschliessend wurden die Petitionen der Reihe nach 
im Plenum beraten. Zahlreiche Änderungsvorschläge haben zu heftigen, aber sachlichen 
Diskussionen gesorgt. Die Petitionen der Arbeitsgruppen „Jugend in der Politik“, 
„Bildungsstandort Graubünden“, „Graubünden als Arbeitsstandort“, „Service Public“ und 
„Tourismusstandort Graubünden und Umwelt“ wurden in der Endabstimmung ganz klar 
überwiesen. Die Petitionen, aber auch die Gegenvorschläge, der zwei Gruppen, die sich mit 
dem Thema Integration auseinander gesetzt haben, wurden hingegen überraschend deutlich 
abgelehnt. Bereits in den Gruppen waren diese zwei Petitionen umstritten, darum hatte eine 
Minderheit jeweils einen Gegenvorschlag ausgearbeitet. Am Sonntagnachmittag wurden die 
fünf im Plenum überwiesenen Petitionen dem Regierungsratspräsidenten Martin Schmid 
überreicht. Diese Petitionen finden Sie in der Beilage. 
 
Ziel der kantonalen Jugendsession war es, den Jugendlichen eine Plattform für politische 
Diskussionen und Auseinandersetzungen zu kantonsbezogenen Themen zu geben. Die 
Jugendlichen konnten an dieser Jugendsession die Politik hautnah erleben und wir hoffen, 
dass sie zur aktiven Teilnahme am politischen und gesellschaftlichen Leben motiviert werden 
konnten. 
 
Die Organisatoren der Jugendsession GR.07 danken dem Lions Club für die grosse finanzielle 
Unterstützung und der Südostschweiz Mediengruppe für die gute Medienpartnerschaft. 


